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Kärnten 

Kurztitel 

Kärntner Fischereischonzeitenverordnung – K-FSV 

Kundmachungsorgan 

LGBl.Nr. 89/2024 

Typ 

V 

§/Artikel/Anlage 

§ 2 

Inkrafttretensdatum 

12.12.2024 

Abkürzung 

K-FSV 

Index 

76 Jagd und Fischerei 

Text 

§ 2 
Mindestfangmaße 

(1) Nachstehend angeführte Fisch- und Krustentierarten dürfen nicht unter dem folgenden Mindest-
fangmaß gefangen werden: 
 
1. Aalrutten 35 cm 
2. Äschen 35 cm 
3. Bachforellen 22 cm 
4. Bachsaiblinge 22 cm 
5. Barben 35 cm 
6. Brachsen 30 cm 
7. Forellenbarsche 25 cm 
8.   
 a) Hechte, ausgenommen im Ossiacher See, im 

    Weißensee, im Feldsee und Afritzer See sowie in 
    der Drau zwischen der Einmündung der Lieser 
    und der Einmündung der Gail 

 
 
 

55 cm 

 b) Hechte im Ossiacher See, Feldsee und Afritzer 
    See 

 
70 cm 

9. Huchen 85 cm 
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10. Karpfen 35 cm 
11. Mairenken (Seelauben) 20 cm 
12. Nasen 35 cm 
13. Regenbogenforellen 24 cm 
14.   

 a) Reinanken, Maränen, ausgenommen im 
    Ossiacher See, Weißensee, Feldsee und  
    Afritzer See 

 
 

30 cm 

 b) Reinanken, Maränen im Ossiacher See 45 cm 
 c) Reinanken, Maränen im Weißensee, Feldsee und 

    Afritzer See 

 
35 cm 

15. Schleien 25 cm 
16. Seeforellen 60 cm 
17. Seesaiblinge, ausgenommen in Seen über der 

Waldgrenze 
30 cm 

18. Sterlet 40 cm 
19. Welse (Waller) 70 cm 
20.   

 a) Zander, ausgenommen im Ossiacher See, Feldsee 
    und Afritzer See 

 
45 cm 

 b) Zander im Ossiacher See 50 cm 
 c) Zander im Feldsee und Afritzer See 55 cm 

21. Edelkrebse 12 cm 
 

(2) Die im Abs. 1 angeführten Mindestfangmaße sind von der Kopfspitze bis zum Ende der 
Schwanzflosse (Schwanzende) zu rechnen. 
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